
Ein Blick hinter das Eis

Ein Blick hinter das Eis
oder wie Joey nicht nur den Eisprinzen bezwang, sondern

auch die letzte Schlacht überlebte...

Von abgemeldet

Kapitel 43: Ungunst

"Joey! Verdammt, Joey!"

Aus weiter Ferne höre ich Kaiba´s Stimme. Er klingt wütend. Nein, aufgebracht...
oder... Ich stöhne auf. Mein Kopf tut weh und ich habe Angst die Augen zu öffnen.

"Joey, mach die Augen auf!" befiehlt Kaiba und jetzt weiß ich was in seiner Stimme
mitschwingt. Verzweiflung. Nackte Angst. Ich glaube, ich murmele irgendwas und
versuche dann vorsichtig meine Lider zu öffnen. Ich blinzele unsicher, dann sind meine
Augen offen.

Kaiba beugt sich über mich und seine schönen Augen spiegeln das wider was ich eben
noch in seiner Stimme hörte. Sein Blick wirkt sogar gehetzt, fast panisch und ich kann
mich erinnern, dass ich diesen Blick nur einmal bei ihm gesehen habe. Damals... als
Pegasus Mokuba´s Seele eingefangen hatte. Ich schlucke und versuche mich
aufzurichten.

"Schon gut... ich bin ok." Glaube ich zumindest. Kaiba packt mich am Arm und hilft mir
beim aufstehen. Mein Kopf tut immer noch weh und ich habe das Gefühl, dass sich
alles dreht, aber wenigstens ist diese Dunkelheit weg. Und dieses Ding! Augenblicklich
reiße ich die Augen auf und starre ihn an. "Was..." hebe ich an, komme aber nicht
weiter. "Es ist alles in Ordnung, er ist weg." höre ich Yami sagen. Das beruhigt mich
nur bedingt. "Setz dich erst einmal hin und atme tief durch." befiehlt Kaiba und ich
gehorche brav. Ich lasse mich von ihm zu dem Sessel führen und sinke wie ein
Häufchen Elend nieder. Dann sehe ich die Beiden fragend an. Kaiba reicht mir wortlos
ein Glas Wasser und ich nicke ihm dankbar zu. Seine Züge haben sich wieder etwas
entspannt, aber er wirkt immer noch besorgt. Fuck, was ist passiert?

"Du wurdest vom Assiduus angegriffen." sagt der Pharao und auch in seinem Gesicht
sehe ich Sorge. Assiduus... das also war dieses Ding. Ok, ich lebe aber noch.
Wahrscheinlich verdanke ich das Yami. "Das Ding kam aus dem Nichts... aus einem
Schatten..." stammele ich hilflos nur um irgendwas zu sagen. Yami nickt. "Der Assiduus
ist ein Schattendämon. DER Schattendämon und ich fürchte..." Yami hält kurz inne und
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blickt zu Kaiba. Irgendwie habe ich das Gefühl, dass jetzt nichts gutes kommen wird.
Ich sehe es den Beiden genau an. "Sagt schon!" fahre ich sie an, auch wenn ich
überhaupt keine Lust habe das Folgende zu hören.

"Du wurdest mit einem Fluch belegt, Joey." erklärt mir Kaiba schließlich. Ich schlucke.
"Was?" frage ich ihn ungläubig. Kaiba senkt den Blick. "Irgendjemand hat den Assiduus
auf dich angesetzt." höre ich Yami sagen. Was? Warum? Ich meine, warum auf mich?
Ich hab doch gar nichts getan, warum sollte man mich verfluchen wollen? "Was heißt
das? Wer war das? Warum denn ich?" Ich bin aufgesprungen und fuchtele wie wild mit
den Armen. Kaiba gibt mir einen sanften Schubs und ich sinke zurück auf den Sessel.

"Ich weiß es nicht, Joey." gibt Yami zu. "Ich befürchte jedoch, dass ER es war, auch
wenn ich augenblicklich den Grund dafür noch nicht verstehe." Ich schüttele den Kopf.
"Aber warum denn ich?" Ich spüre wie mir Tränen in die Augen treten, ich weiß selbst
nicht warum. Das ist gerade... ich kann nicht mehr, das ist mehr als zu viel. Jetzt
reichts. "Vielleicht hatte es dieser Dämon gar nicht auf ihn abgesehen." gibt Kaiba zu
bedenken, doch Yami schüttelt den Kopf. "Nein, Joey war sein Ziel. Der Assiduus irrt
sich nicht. Wenn er einen Auftrag bekommen hat, dann sucht er sein Ziel und nichts
kann ihn davon abbringen. Es besteht kein Zweifel." widerspricht Yami ernst. "Und
was bedeutet das jetzt? Was ist mit mir?" will ich wissen. Jetzt zittere ich auch noch.
Verdammt. Wieder zögert Yami. "Der Fluch des Assiduus zieht dich langsam in die
Schattenwelt bis du... zu einem Schatten wirst und somit zu seinem Diener." spricht er
es schließlich aus und ich erstarre wieder. In die Schattenwelt? So wie damals als
Marik mich... Hilflos blicke ich von einem zum andern. "Wenn wir den Fluch nicht
brechen können, dann wirst du zu einem Geisterwesen, einem Schatten." erklärt Yami
und ich schließe unwillkürlich die Augen. Oh Gott, das ist das Ende. So geht also Joey
Wheeler unter. In der Blüte meiner Jahre.

"Hör auf so einen Unsinn zu denken!" fährt Kaiba mich wütend an. Ich zucke leicht
zusammen. "Du wirst nicht zu grunde gehen. Ich werde das nicht zu lassen!" Seine
Augen schleudern Blitze und er richtet sie auf den Pharao. "Wie bricht man diesen
Fluch?" will er wissen. Yami hält seinem Blick stand. "Er kann nur gebrochen werden
indem man die Person tötet, die ihn ausgesprochen hat oder vom Assiduus selbst."
antwortet der Pharao und Kaiba nickt. "Dann haben wir ja schon einmal zwei
Alternativen." meint er. Für mich klingt das aber keineswegs rosig. Ich stöhne wieder
und er sieht mich eindringlich an. "Ich werde diesen Fluch brechen, Joey." versichert er
mir entschlossen. "Ich hab dir versprochen, dass ich auf dich aufpassen werde." Ich
erinnere mich. Ich nicke unwillkürlich. Natürlich glaube ich ihm das. Wie könnte ich
nicht, so wie er mich ansieht. Zudem kenn ich Kaiba gut genug. Was er sich
vorgenommen hat... aber kann er das überhaupt? Nein, ich will nicht daran denken.
Mein Blick wandert zu Yami. Irgendwie hoffe ich in seinem Gesicht ein wenig
Zuversicht zu finden, aber seine Miene verrät nichts. Sekunden vergehen in denen
sowohl ich als auch Kaiba ihn ansehen. Schließlich seufzt er. "Wir finden einen Weg."
sagt er und er klingt nicht weniger entschlossen als Kaiba. Der nickt zufrieden,
entspannt sich aber nicht wirklich. Genau wie ich.

"Wie lange dauert es bis ich..." Ich kann es nicht aussprechen. Yami versteht auch so.
"Ein, zwei Tage... ich bin nicht sicher. Das hängt davon ab wie sehr du dagegen
ankämpfst." Na, wunderbar. Also knapp 48 Stunden. Welch wunderbare Perspektive!
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So viel Zeit bleibt uns also den Urheber aufzuspüren und platt zu machen oder dieses
Ding... "Hat schon mal jemand..." Wieder beende ich meinen Satz nicht. Die Antwort
des Pharaos überrascht mich. "Ja, Priester Akunadin."

"Wie?" hauche ich tonlos und halte den Atem an. "Er tötete den Urheber." erwidert
Yami. Klasse. Na, aber immerhin. Beruhigt mich zwar nicht wirklich, aber ok... Aber wie
soll ich heraus finden wer mir das angehängt hat? Mal vom warum abgesehen? "Wir
werden Ishizu fragen. Mit Hilfe ihrer Kette wird sie vielleicht ergründen können wer
das getan hat und warum." meint Yami und ich nicke. Das ist wenigstens was
brauchbares. Ich hoffe, dass die Ägypterin tatsächlich in der Lage sein wird uns die
Antworten zu geben. Und dann...

"Wie habt ihr das Ding jetzt eigentlich vertrieben?" Ja, ja, Neugier... könnte mir ja egal
sein, aber ich kann ja auch fragen. Yami lächelt. "Das hast du deinem... Kaiba zu
verdanken." erwidert er. "Wenn es um dich geht, sind seine Kräfte voll einsatzfähig."
Ich muss Kaiba nicht ansehen um zu wissen, dass sich seine Wangen färben. Er
murmelt irgendwas, dass ich nicht verstehe und ich schnappe mir seine Hand. "Mein
Drache." Er verdreht die Augen, schenkt mir aber eines dieser besonderen Lächeln.

Nun, wenn ich vielleicht auch nur noch 48 Stunden habe... heute Nacht bleibt noch
mein.

"Mokuba und die anderen müssten bald zurück sein." bemerkt Kaiba und ist wieder
vollkommen beherrscht. Nur mein geschultes Auge erkennt die feinen Nuancen. Ich
spüre seine Sorge und auch seine Ungeduld. "Gut, je schneller sie hier sind, desto
schneller haben wir den Punkt hier geklärt." meine ich und versuche fröhlich zu
klingen oder zumindest halbwegs normal. Was eine oscarreife Leistung ist angesichts
dieses... Fluchs. Aber hey, Joey Wheeler gibt nicht auf. Never ever. Ich werde bis zum
Schluss kämpfen und ich vertraue jetzt einfach mal darauf, dass alles gut wird. Das
hab ich doch immer und es ist immer irgendwie alles gut gegangen, oder?
Und Kaiba wird auch nicht zu lassen, dass ich so ein Schattendings werde. Wer auch
immer mir das eingebrockt hat, sollte sich warm anziehen!

Ich frage mich nur echt wer und vor allem warum??? Und warum werd ich das Gefühl
nicht los, dass Yami mir nach wie vor nicht alles sagt. Er weiß definitiv mehr, aber er
hält es bewusst zurück. Warum? Kaiba scheint es nicht zu wissen. Also warum sagt er
es nicht einfach? Wirklich nur, weil es lediglich eine Vermutung ist?

"Warum?" frage ich noch einmal laut und dieses Mal bekomme ich eine Antwort, wenn
auch keine, die mich wirklich erleuchtet.

"Es gibt zwei Möglichkeiten: Entweder, weil du Kaiba´s Achillesferse bist oder..." Yami
sieht mich eindringlich an. "Weil meine Vermutung richtig ist. Wie dem auch sei. Ich
glaube, das Shadi uns das sagen kann. Ich bin mir sogar sicher."
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